
Futterplan

Frisches Wasser muss immer zur Verfügung stehen!

• bis 3 Monate 4x täglich

• bis 6 Monate 3x täglich

• bis 1 Jahr 2x täglich (kann beibehalten werden)

• oder ab 1 Jahr 1x täglich

1. Mahlzeit ca. 8:00 Uhr

2. Mahlzeit ca. 12:00 Uhr

3. Mahlzeit ca. 16:00 Uhr

4. Mahlzeit ca. 19:00 Uhr

• mit 12 Wochen eine Mahlzeit weglassen

• mit 6 Monaten eine Mahlzeit weglassen

Fleisch-/Milchmahlzeit:

• z.B. Rindfleisch (roh oder gekocht), Schabefleisch, Pansen, Geflügel (keine
Geflügelknochen), Fisch (entgrätet und gedünstet)

• z.B. Quark, Yoghurt(natur), körniger Frischkäse

oder

• altersentsprechend – Feuchtfutter (z.B. Ritini), Trockenfutter (z.B. Eukanuba)

zu den Fleisch-/Milchmahlzeiten:

• Beifutter: Flockenfutter (z.B. Matzinger Flocken), Haferflocken, Reis, Nudeln, Graupen,
Zwieback usw.

• Gemüse (geraspelt oder überbrüht): Möhren, Zucchini, Kohlrabi usw.

• Obst: Äpfel, Banane, Ananas, Papaya, Kiwi usw.

• frische Kräuter (z.B. Petersilie, Kresse) können mitgefüttert werden

Mischungsverhältnis: zwei Drittel Fleisch/Milch, ein Drittel Beifutter
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Allgemeine Hinweise:

• Futter nur ca. 10 Minuten stehen lassen, dann wegnehmen

• Futter sollte zügig gefressen werden, bleiben Reste zur nächsten Mahlzeit, Futtermenge
reduzieren

• Futtermenge dem Hund anpassen, Mengenangaben sind immer nur Richtwerte!

• Bei Knochengabe (Empfehlung: nur unter Aufsicht)

• Bienenhonig 1 Teelöffel (ab und zu)

• Eigelb mit zermörserter Eierschale

• Pflanzenöl (z.B. Leinöl, Rapsöl) einige Spritzer 2-3x wöchentlich

• Futter breiig und handwarm füttern

• Fleischbrühe, wenn vorhanden, mitfüttern

Was der Hund nicht essen darf!

• rohes Schweinefleisch

• Gewürze

• Geflügel-, Kotelett-, Rohrenknochen

• Süßigkeiten, wichtig keine Schokolade – giftig für Hunde

Bei Durchfall:

• 1. Tag ohne Futter, außer Zwieback / Kamillentee / Fencheltee

• Wasser mit Prise Salz

• 2. Tag langsamer Nahrungsaufbau mit Flocken und Fleischbrühe und wenig mageres
Fleisch

• wenn keine Besserung eintritt oder das Allgemeinbefinden des Hundes schlecht ist → 
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